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Senatsverwaltung für Inneres und Sport

Herrn Abgeordneten Marcel Luthe (FDP)
über
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

Antwort
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/23663
vom 03. Juni 2020
über Demonstrationsveranstaltungen rund um Rosa-Luxemburg-Platz und
Alexanderplatz II
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Auf meine Anfrage 18/23441 hat der Senat auf die Frage zu 2) teilweise unvollständig geantwortet, als
dass er anführt, die Dienstkräftestunden und eingesetzten Einheiten ließen sich nicht einer
bestimmten Veranstaltung zuordnen, es aber dann unterlassen hat, zumindest bezogen auf alle
zusammengefassten Veranstaltungen zu antworten.

Er hat auf die Fragen 4 bis 8 inhaltlich nicht geantwortet, sondern pauschal behauptet, keine
„automatische Auswertung“ ermöglichen oder „keine Statistik“ dazu zu führen. Die Antwort auf eine
Anfrage muss nach bestem Wissen vollständig sein. Vollständig ist die Antwort, wenn alle
Informationen, über die der Senat verfügt oder mit zumutbarem Aufwand verfügen könnte, lückenlos
mitgeteilt werden, d.h., nichts, was bekannt ist oder was mit zumutbarem Aufwand hätte in Erfahrung
gebracht werden können, verschwiegen wird. Nicht vollständig ist auch eine ausweichende Antwort,
vgl. StGH Nds vom 25.11.1997 zu StGH 1/97.

Nach verfassungsgerichtlicher Rechtsprechung ist das Fragerecht dazu bestimmt und geeignet, ein
strukturelles Wissensdefizit des Parlaments, insbesondere der Opposition, auszugleichen. Das
Fragerecht ist in seiner Kontrollfunktion wichtiger Teil des politischen Diskurses und sichert
parlamentarischen Minderheiten die Chance, mit einem fundierten Diskurs bei zukünftigen
parlamentarischen Wahlen die Mehrheit zu erringen, vgl. Kirschniok-Schmidt, Das Informationsrecht
des Abgeordneten nach der Brandenburgischen Landesverfassung, 2010, S. 58).

Dabei kommt dem parlamentarischen Informationsinteresse besonders hohes Gewicht zu, soweit es
um die Aufdeckung möglicher Rechtsverstöße und vergleichbarer Missstände innerhalb von
Regierung und Verwaltung geht (vgl. BVerfGE 67, 100 <130>; 110, 199 <219, 222>; 124, 78 <121>).
Die Behauptung, eine Information nicht „auf Knopfdruck“ zu bekommen oder nicht schon eine eigene
Statistik erstellt zu haben, kann den Senat nicht von der Pflicht zur Beantwortung entbinden.

Die Fragen zu 9 und 10 hat der Senat zusammenfassend beantwortet und dabei die erste Teilfrage
der Frage zu 10) unbeantwortet gelassen.

Ich frage daher erneut:

1. Wann hat es nach polizeilicher Kenntnis ab dem 15.03.2020 bis zur Beantwortung dieser Anfrage
welche (Name/Bezeichnung, Teilnehmerzahl, Beginn und Ende) Demonstrationsveranstaltungen
im weitesten Sinne – ungeachtet der versammlungsrechtlichen Einordnung – an den und um die –
also in Zufahrts-/Neben-und Parallelstraßen - beiden in der Überschrift genannten Plätze in Berlin
gegeben?
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2. Welche polizeilichen Einheiten wurden dabei jeweils in welcher Personalstärke mit welcher
Gesamtstundenzahl pro Veranstaltung eingesetzt? (e.g. 13. EHu mit 60 Kräften bei 488
Personalstunden, Kommunikationsteam mit 8 Kräften bei 32 Personalstunden etc.,
Diensthundeführereinheit mit 4 Diensthunden über 12 Stunden, Hubschrauberstaffel mit dem
halben Eurocopter EC135 T2 für zwei Stunden etc.)

3. Hat es anlässlich der jeweiligen Veranstaltungen zu 1) Strafanzeigen durch Dienstkräfte der Polizei
gegeben? Falls ja, bitte Art (verletzte Rechtsnorm) und Anzahl der jeweiligen Delikt(e) anlässlich
der jeweiligen Veranstaltung angeben.

Zu 1., 2. und 3.:
Durch die örtliche und zeitliche Nähe von Veranstaltungsgeschehen an den
genannten Orten, im Zeitraum vom 15.03.2020 bis zum 08.06.2020, die zudem nur
zum Teil voneinander abgegrenzt werden können, ist nicht in jedem Einzelfall eine
detaillierte Aufschlüsselung nach den gewünschten Kriterien möglich. Soweit
Angaben möglich sind, wurden summarische Angaben ergänzt.
Im Ergebnis können folgende valide Daten angegeben werden:
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Bereich Alexanderplatz
Tag Titel Beginn Ende Teil-

nehmende
(TN)

Stärken nach
Dienststellen

Einsatz
-
kräfte-
stunde
n

Anzahl / Verdacht
folgender Straftaten /
Verstöße

31.03.20 „Coronavirus
bekämpfen, Virus
der
Notverordnungen
minimieren“

10:00
Uhr

16:30
Uhr

2 5 Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte

40 Keine
Strafanzeigen

25.04.20 „Alleinerziehende“ 17:00
Uhr

20:00
Uhr

5 2 Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte

6 Keine
Strafanzeigen

26.04.20 „Leave No One
Behind“

14:15
Uhr

17:40
Uhr

57 82 Dienstkräfte der
Bereitschaftspolizei-
abteilungen

164 1 §§ 75 Abs. 1
Nr. 1, 28 Abs.
1 IfSG i. V. m.
§ 4 Abs. 1 S. 1
SARS-CoV-2-
EindmaßnV

29.04.20 „Freiheit für
politische
Gefangene
aufgrund von Covid
19 - Angriffe auf
Mahmur“

17:00
Uhr

19:00
Uhr

20 2 Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte

28 Dienstkräfte der
Bereitschaftspolizei-
abteilungen

4

14

Keine
Strafanzeigen

01.05.20 „1. Mai 2020:
Solidarisch ist man
nicht allein! Trotz
Corona:

11:00
Uhr

12:30
Uhr

20 Eine Einzelerfassung für die
Gliederungseinheiten im
Rahmen des Gesamtein-
satzes erfolgt nicht.

Gesamt:
4262

Keine
Strafanzeigen
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Gewerkschaften in
die Offensive“

Die folgende Aufzählung
stellt den Einsatzabschnitt
dar, im Rahmen dessen die
benannte Versammlung
geschützt wurde.

34 Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte

205 Dienstkräfte der
Alarmhundertschaften

Sechs Dienstkräfte der
Wasserschutzpolizei

194 Dienstkräfte der
Unterstützungseinheiten
(Bayern / Hessen)

04.05.20 „Der Kampf gegen
Hartz 4“

18:00
Uhr

19:30
Uhr

35 Drei Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte

4:30 Keine
Strafanzeigen

06.05.20 „Gegen die
Todesstrafen in Iran
Freiheit für
Politische
Gefangene in der
Türkei. Aufhebung
der Embargo in
Maxmur“

17:00
Uhr

18:00
Uhr

46 Drei Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte

Drei Dienstkräfte des
Landeskriminalamtes

12

2:15

Keine
Strafanzeigen

08.05.20 „Mahnwache gegen 15:00 16:00 15 Vier Dienstkräfte der 4 Keine
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rechtsextremistische
Tendenzen in Politik
und Gesellschaft“

Uhr Uhr Polizeiabschnitte Strafanzeigen

09.05.20 „EINIGKEIT &
RECHT &
FREIHEIT“

(+Versammlungs-
lage Rosa-
Luxemburg-Platz
und Alexanderplatz)

16:00
Uhr

18:00
Uhr

20
angemeldet
(ca. 1.200
Personen
insgesamt
auf dem
Alexander-
platz)

Drei Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte

476 Dienstkräfte der
Bereitschaftspolizei-
abteilungen

65 Dienstkräfte
Alarmhundertschaft

37 Dienstkräfte
Diensthundeführereinheit
(18 Hunde)

Zwei Dienstkräfte der
Bundespolizei

29 Dienstkräfte einer
Polizeidirektion

6

2892

130

250

12

299

2
7
3
3
1
1

35
2
3
1
1

15
1

1
5

Verstoß BtMG
§ 185 StGB
§ 125a StGB
§ 242 StGB
§ 224 StGB
§ 123 StGB
Verstöße IfSG
§ 244 StGB
§ 125 StGB
§ 303 StGB
Verstoß WaffG
§ 114 StGB
Verstoß Ver-
sammlungs-
gesetz
§ 86a StGB
§ 113 StGB

(Alexander-
platz und
Rosa-
Luxemburg-
Platz)

16.05.20 „Offene Grenzen für
Alle und gegen
Nazis“

14:46
Uhr

15:04
Uhr

4 Eine Einzelerfassung für die
Gliederungseinheiten im
Rahmen des Gesamt-

Gesamt:
5227

4
7
1

Verstöße IfSG
§ 113 StGB
§ 114 StGB



Seite 6 von 28

16.05.20 „Für grenzenlose
Solidarität.
Transnational statt
National.
Völker verbinden,
statt trennen.
#leavenoonebehind
#beyondcorona
#aneweurope“

14:30
Uhr

18:10
Uhr

50 einsatzes erfolgt nicht. Die
folgende Aufzählung stellt
den Einsatzabschnitt dar, im
Rahmen dessen die
benannte Versammlung
geschützt wurde.

777 Dienstkräfte der
Bereitschaftspolizei-
abteilungen

50 Dienstkräfte
Diensthundeführereinheit

22 Dienstkräfte der
Kommunikationsteams der
Abschnitte

Zwei Dienstkräfte der
Bundes-Polizei

5
1

§ 185 StGB
§ 120 StGB

(Alexander-
platz und
Rosa-
Luxemburg-
Platz)

16.05.20 „Demonstration für
die konsequente
Einhaltung des
Grundgesetzes und
gegen Rassismus
und
Diskriminierung“

14:50
Uhr

17:53
Uhr

50

16.05.20 „Freiheit für Berliner
und alle Weltbürger“

16:23
Uhr

17:25
Uhr

3

16.05.20 „Sofortige
Aufhebung der
Corona
Maßnahmen und
der Einschränkung
der Grundrechte.
Gegen das zweite
Corona Gesetz,
welches am 14.05.
verabschiedet
werden soll.
Für eine freie

14:31
Uhr

18:10
Uhr

10
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Presse.
Für Freiheit und
Grundgesetz, gegen
Gewalt und Links
oder
Rechtsradikalismus“

16.05.20 „Der die Freiheit
aufgibt, um
Sicherheit zu
gewinnen, wird am
Ende beides
verlieren.“

15:06
Uhr

17:34
Uhr

2

17.05.20 „Mahnwache zur
Internationalen Tag
gegen Homo-, Bi-,
Inter- und
Transphobie
(IDAHOBIT)“

13:00
Uhr

16:00
Uhr

10 8 Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte

24 Keine
Strafanzeigen

20.05.20 „Für einen Berliner
Corona-Kranken-
haus-Pakt des
Senats von Berlin
und des Abgeord-
netenhauses von
Berlin mit ver.di“

10:00
Uhr

12:00
Uhr

43 3 Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte

7:30 Keine
Strafanzeigen

20.05.20 „Protest gegen die
Schließungsanordn
ung durch den
Senat von Berlin -
Forderung der

12:00
Uhr

14:00
Uhr

31 3 Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte

6 Keine
Strafanzeigen
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sofortigen Öffnung
aller Berliner
Fitnessstudios“

20.05.20 „Ride of Silence -
Gedenken an
tödlich verunglückte
Radfahrende“

19:00
Uhr

22:00
Uhr

40 11 Dienstkräfte der
Fahrradstaffel

21 Dienstkräfte der
Bereitschaftspolizeiabteilung
en

6 Dienstkräfte des
Begleitschutzes und
Verkehrsdienstes

Gesamt:
164:30

Keine
Strafanzeigen

22.05.20 „EINE S-BAHN FÜR
ALLE – S-Bahn
Ausschreibung
stoppen“

15:00
Uhr

17:00
Uhr

40 4 Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte

6 Keine
Strafanzeigen

23.05.20 „Verkehrswende
Motto:
Abwrackprämie?!
Wir haben es satt!
Macht jetzt Platz für
Bahn und Rad!“

13:00
Uhr

15:00
Uhr

50 13 Dienstkräfte des
Begleitschutzes und
Verkehrsdienstes

18 Dienstkräfte der
Bereitschaftspolizei-
abteilungen

Gesamt:
91

Keine
Strafanzeigen

23.05.20 „Macht die Grenzen
auf. Schmeißt die
Corona Leugner-
_innen raus. gegen
Verschwörungs-

12:00
Uhr

18:00
Uhr

wurde vor
Ort mangels
Interesse
vom
Anmelder

Keine
Strafanzeigen
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theorien. Kein Platz
für Nazis. Und
#evacuateallcampsn
ow“

abgesagt

23.05.20 „Solidarität mit
Arbeitern in der
Pflege und der
Landwirtschaft"

12:00
Uhr

17:00
Uhr

50 Eine Einzelerfassung für die
Gliederungseinheiten im
Rahmen des
Gesamteinsatzes erfolgt
nicht. Die folgende
Aufzählung stellt den
Einsatzabschnitt dar, im
Rahmen dessen die
benannte Versammlung
geschützt wurde.

527 Dienstkräfte der Bereit-
schaftspolizeiabteilungen

79 Dienstkräfte der
Diensthundeführereinheiten

Neun Dienstkräfte der
Kommunikationsteams

Vier Dienstkräfte der
Taktischen-Lautsprecher-
Trupps

25 Dienstkräfte des Begleit-
schutzes und Verkehrs-

Gesamt:
3024

1

23.05.20 „Solidarisch auch
während Corona“

14:00 18:00 50

23.05.20 „Solidarisch auch
während Corona 2“

14:00 18:00 50

23.05.20 „Solidarität in Zeiten
von Corona !“

14:00
Uhr

18:00
Uhr

50

23.05.20 „Freedom Parade
Tanz als Ausdruck
unserer Forderung
nach Freiheit“

14:30
Uhr

20:30
Uhr

50

23.05.20 „Sofortige
Wiederherstellung
aller Grundrechte“

14:30
Uhr

15:30
Uhr

50

23.05.20 „Leben retten:
Griechische Lager
endlich evakuieren!“

15:00
Uhr

16:30
Uhr

5

23.05.20  „Wir verbinden uns
für die Freiheit“

15:00
Uhr

18:00
Uhr

50
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23.05.20 „Frieden und
Freiheit für die
Weltbevölkerung“

15:00
Uhr

22:00
Uhr

50 dienstes

Zwei Dienstkräfte der
Bundespolizei

24.05.20 „Solidarität statt
falsche Freiheit. Für
die sofortige Eva-
kuierung der Lager
im Mittelmeer,
gegen
Lockerungslobby
und
Verschwörungs-
theorien“

13:00
Uhr

17:00
Uhr

50 Eine Einzelerfassung für die
Gliederungseinheiten im
Rahmen des
Gesamteinsatzes erfolgt
nicht. Die folgende
Aufzählung stellt den
Einsatzabschnitt dar, im
Rahmen dessen die
benannte Versammlung
geschützt wurde.

Gesamt:
375

1 § 185 StGB

24.05.20 „Evakuiert alle
Lager. #
leavenoonebehind“

13:00
Uhr

16:00
Uhr

50 75 Dienstkräfte der Bereit-
schaftspolizeiabteilungen

Keine
Strafanzeigen

24.05.20 „Evakuiert alle
Lager. #
leavenoonebehind
2“

14:08
Uhr

15:48
Uhr

50 Keine
Strafanzeigen

24.05.20 „Solidarität darf
nicht an Grenzen
stoppen—Für eine
sofortige
Evakuierung der
Geflüchtetenlager
an den EU-
Außengrenzen“

13:00
Uhr

18:00
Uhr

50 Keine
Strafanzeigen
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25.05.20 „Der Kampf gegen
Hartz 4“

18:00
Uhr

20:00
Uhr

25 Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte im
Rahmen der Streife

5 Keine
Strafanzeigen

26.05.20 „Protest gegen die
Schließungsanordn
ung durch den
Senat von Berlin
Forderung der
sofortigen Öffnung
aller Berliner
Gesundheits- und
Fitnessclubs“

09:00
Uhr

10:30
Uhr

70 7 Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte

17:30 Keine
Strafanzeigen

28.05.20 „Berlin braucht
Gärten“

08:30
Uhr

10:30
Uhr

45 4 Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte

10 Keine
Strafanzeigen

28.05.20 „Endlich Zeit
nehmen“

16:00
Uhr

20:00
Uhr

100 4 Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte

12 Keine
Strafanzeigen

30.05.20 „Demonstration für
Selbstbestimmung,
Eigenverantwor-
tung, gegen
Impfzwang und
ID2020 Leben und
Leben lassen
Wahrung des
Grundgesetzes
Aufhebung
sämtlicher Corona-
Maßnahmen“

14:14
Uhr

19:00
Uhr

zehn Dienstkräfte des Begleit-
schutzes und Verkehrs-
dienstes

(Eine genaue Zuordnung
der Kräfte und - stunden
liegt nicht vor und ist mit
einem vertretbaren
Aufwand im
Berichtszeitraum nicht
ermittelbar.)

Keine
Strafanzeigen

30.05.20 „Wir zahlen nicht,
für Pandemie und

14:14
Uhr

19:00
Uhr

35 Dienstkräfte der Bereit-
schaftspolizeiabteilungen

Gesamt:
5811

Keine
Strafanzeigen
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Krise!“
30.05.20 „Menschenkette für

die friedliche
Vielfalt!“

14:14
Uhr

19:00
Uhr

30 Keine
Strafanzeigen

30.05.20 „FREIHEIT statt
ANGST“

14:14
Uhr

19:00
Uhr

60 Keine
Strafanzeigen

30.05.20 „Für mehr
Wertschätzung von
ArbeiterInnen im
Care- und Pflege-
bereich, Solidarität
mit geflüchteten
Menschen, Gegen
Verschwörungs-
theoretikerInnen“

12:00
Uhr

18:00
Uhr

100 Keine
Strafanzeigen

31.05.20 „Gedenkmarsch mit
Kundgebung gegen
rassistische
Polizeigewalt in den
USA“

10:00
Uhr

13:00
Uhr

75 Eine Einzelerfassung für
die Gliederungseinheiten
im Rahmen des
Gesamteinsatzes erfolgt
nicht.
Die folgende Aufzählung
stellt diejenigen Kräfte dar,
welche für den Schutz von
insgesamt vier
Versammlungen am
benannten Tag eingesetzt
waren.

328 Dienstkräfte der
Bereitschaftspolizeiabtei-

Gesamt:
2397

1 Verstoß BtMG
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lungen

81 Dienstkräfte des
Begleitschutzes und
Verkehrsdienstes

Acht Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte

03.06.20 „Künstlerische
Aufmerksamkeit-
machung auf die
Umstände an den
Europäischen
Außengrenzen.“

10:00
Uhr

13:00
Uhr

3 3 Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte

3 Keine
Strafanzeigen

03.06.20 „Gegen die
türkische Staat und
Ihre regierende
AKPErdogan.
Gegen Ermordung
der Kurden und
Kurdinnen. Gegen
Inhaftierungen und
Besetzungen der
kurdischen
Rathäuser. Gegen
türkische Besetzung
in Rojava und Süd
Kurdistan. Gegen
Krieg für Frieden

18:00
Uhr

19:00
Uhr

80 7 Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte

17:30 Keine
Strafanzeigen
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und Freiheit Gegen
Isolationshaft von A.
Öcalan.“

05.06.20 „Mahnwache gegen
rechtsextremistische
Tendenzen in Politik
und Gesellschaft“

15:00
Uhr

16:00
Uhr

13 2 Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte

2 Keine
Strafanzeigen

Bereich Rosa-Luxemburg-Platz
Tag Titel Beginn Ende TN Stärken nach Dienststellen Einsatz-

kräfte-
stunden

Anzahl/Rechtsnorm
der Verstöße

28.03.
20

„Erste Hygienedemo
Berlin“

15:30
Uhr

15:30
Uhr

40 73 Dienstkräfte der
Bereitschaftspolizei-
abteilungen

90 2

3

1

Verstöße gegen
das Gesetz zur
Verhütung
und
Bekämpfung von
Infektions-
krankheiten beim
Menschen (IfSG)
Verstöße § 113
Strafgesetzbuch
(StGB)
Verstoß gegen das
Betäubungsmittel-
gesetz (BtMG)

04.04.
20

„Hygiene-Demo“ 15:30
Uhr

17:13
Uhr

120 Eine Einzelerfassung für die
Gliederungseinheiten im
Rahmen des

Gesamt:
5078:50

2
3
1

Verstöße IfSG
§ 113 StGB
Verstoß BtMG
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Gesamteinsatzes erfolgt
nicht. Die folgende Aufzäh-
lung stellt diejenigen Kräfte
dar, welche für die stadt-
weiten Maßnahmen zur
Durchsetzung /
Überwachung der
EindmaßnV eingesetzt
waren.

582 Dienstkräfte der
Bereitschaftspolizeiabteilung
en

Sechs Dienstkräfte der
Diensthundeführereinheiten

17 Dienstkräfte der
Kommunikationsteams

Drei Dienstkräfte der
Polizeihubschrauberstaffel

42 Dienstkräfte des
Begleitschutzes und
Verkehrsdienstes

18 Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte
Zwei Dienstkräfte der
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Pressestelle

Drei Dienstkräfte des
Landeskriminalamtes

Zwei Dienstkräfte einer
Polizeidirektion

Zwei Dienstkräfte der
Reiterstaffel der
Bundespolizei

Drei Dienstkräfte der
Taktischen-Lautsprecher-
Trupps Brandenburg

11.04.
20

„3. Hygiene-Demo“ 15:05
Uhr

17:12
Uhr

400 Eine Einzelerfassung für die
Gliederungseinheiten der im
Rahmen des
Gesamteinsatzes erfolgt
nicht. Die folgende
Aufzählung stellt diejenigen
Kräfte dar, welche für die
stadtweiten Maßnahmen zur
Durchsetzung /
Überwachung der
EindmaßnV eingesetzt
waren.

568 Dienstkräfte der
Bereitschaftspolizeiabtei-

3
2
1
1

Verstöße IfSG
§ 113 StGB
§114 StGB
§185 StGB
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lungen

Sieben Dienstkräfte der
Diensthundeführereinheiten

Zwölf Dienstkräfte der
Kommunikationsteams

Vier Dienstkräfte der
Polizeihubschrauberstaffel

44 Dienstkräfte des
Begleitschutzes und
Verkehrsdienstes

16 Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte

Vier Dienstkräfte der
Pressestelle

Sechs Dienstkräfte des
Landeskriminalamtes

Fünf Dienstkräfte einer
Polizeidirektion

Sechs Dienstkräfte der
Reiterstaffel der Bundes-
Polizei
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18.04.
20

„4. Hygiene-Demo“ 11:55
Uhr

17:11
Uhr

500 Eine Einzelerfassung für die
Gliederungseinheiten im
Rahmen des
Gesamteinsatzes erfolgt
nicht. Die folgende Auf-
zählung stellt diejenigen
Kräfte dar, welche für die
stadtweiten Maßnahmen zur
Durchsetzung /
Überwachung der
EindmaßnV eingesetzt
waren.

567 Dienstkräfte der
Bereitschaftspolizeiabteilung
en

12 Dienstkräfte der
Kommunikationsteams

Drei Dienstkräfte der
Polizeihubschrauberstaffel

75 Dienstkräfte des
Begleitschutzes und
Verkehrsdienstes

22 Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte

Gesamt:
4645:15

11
14

1
2
1
1

Verstöße IfSG
§113 StGB
§114 StGB
§185 StGB
§120 StGB
§223 StGB
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15 Dienstkräfte des
Landeskriminalamtes

Sechs Dienstkräfte der
Reiterstaffel der
Bundespolizei

Drei Dienstkräfte der
Taktischen-Lautsprecher-
Trupps (Brandenburg)

22.04.
20

„hütten für alle -
wohnungen für
wohnungslose -
Fahrradkette vom
schloss zur linken“

18.00
Uhr

19:00
Uhr

Zehn 31 Dienstkräfte der
Polizeiakademie

23 Dienstkräfte der
Bereitschaftspolizei-
abteilungen

Gesamt:
30

15
1

1
1

§ 75 IfSG
§ 28 Abs. 1 S. 1
des IfSG
§ 113 StGB
§ 201 StGB

25.04.
20

„Der Rosa
Luxemburg Platz
bleibt solidarisch
und links!“

14:38
Uhr

18:04
Uhr

20 Eine Einzelerfassung für die
Gliederungseinheiten im
Rahmen des
Gesamteinsatzes erfolgt
nicht. Die folgende
Aufzählung stellt diejenigen
Kräfte dar, welche für die
stadtweiten Maßnahmen zur
Durchsetzung /
Überwachung der
EindmaßnV eingesetzt
waren.

Gesamt:
5689:15

16
10

2
2
1
3

§ 75 IfSG
§113 StGB
§114 StGB
§185 StGB
§86a StGB
§223 StGB

25.04.
20

„Fünfte Hygiene-
Aktion -
Demokratischer
Widerstand-Antifa-
Guten Tag“

15:30
Uhr

15:55
Uhr

1.000
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641 Dienstkräfte der
Bereitschaftspolizeiabtei-
lungen

Sechs Dienstkräfte der
Öffentlichkeitsarbeit

Elf Dienstkräfte der
Diensthundeführereinheiten

16 Dienstkräfte der
Kommunikationsteams

Drei Dienstkräfte der
Polizeihubschrauberstaffel

43 Dienstkräfte des Begleit-
schutzes und
Verkehrsdienstes

23 Dienstkräfte der
Polizeiabschnitte

19 Dienstkräfte des
Landeskriminalamtes

Acht Dienstkräfte der
Reiterstaffel der
Bundespolizei
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Zwei Dienstkräfte der
Bundespolizei
29 Dienstkräfte der
Gefangenensammelstellen

01.05.
20

„6. Hygiene-Demo“ 13:30
Uhr

18:52
Uhr

600 Eine Einzelerfassung für die
Gliederungseinheiten der im
Rahmen des Gesamt-
einsatzes erfolgt nicht. Die
folgende Aufzählung stellt
den Einsatzabschnitt dar, im
Rahmen dessen die
benannte Versammlung
geschützt wurde.

413 Dienstkräfte der
Bereitschaftspolizeiabteilung
en

404 Dienstkräfte von
Unterstützungseinheiten
(Nordrhein-Westfalen,
Rheinland-Pfalz)

13 Dienstkräfte der
Polizeiakademie

Gesamt:
3036

6
11

4
5
1
2
2

1
1
1

1

§ 75 IfSG
§113 StGB
§114 StGB
§185 StGB
§303 StGB
§223 StGB
Verstoß Ver-
sammlungsgesetz
§123 StGB
§111 StGB
Verstoß
Waffengesetz
Verstoß BtMG

02.05.
20

„7. Hygiene-
Zeitungsverteilung „

15:30
Uhr

18:00
Uhr

270 Eine Einzelerfassung für die
Gliederungseinheiten im
Rahmen des
Gesamteinsatzes erfolgt
nicht. Die folgende

3182

36
10

2
1
2

§ 75 IfSG
§113 StGB
Verstoß BtMG
§125 StGB
§185 StGB

02.05.
20

„Keine
Diskriminierung von
Reptilienmenschen!“

14:32
Uhr

17:48
Uhr

fünf
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02.05.
20

„Kindernot aufgrund
der Corona-
Schutzmaßnahmen“

13:24
Uhr

15:25
Uhr

17 Aufzählung stellt den
Einsatzabschnitt dar, im
Rahmen dessen die
benannte Versammlung
geschützt wurde.

443 Dienstkräfte der
Bereitschaftspolizei-
abteilungen

21 Dienstkräfte der
Kommunikationsteams der
Abschnitte

43 Dienstkräfte des
Begleitschutzes und
Verkehrsdienstes

Zwei Dienstkräfte der
Polizeihubschrauberstaffel

Vier Dienstkräfte der
Pressestelle
(Die Kräftestunden und -
stärken beziehen sich auf die
gesamte Veranstaltungslage
am 2. Mai 2020 am Rosa-
Luxemburg-Platz.)

136

181

17

31

1 §223 StGB

08.05.
20

„keine querfront auf
dem Rosa-

14:36
Uhr

17:41
Uhr

14 Eine Einzelerfassung für die
Gliederungseinheiten im

Gesamt:
2398
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Luxemburg-Platz!“ Rahmen des
Gesamteinsatzes erfolgt
nicht. Die folgende
Aufzählung stellt den
Einsatzabschnitt dar, im
Rahmen dessen die
benannte Versammlung
geschützt wurde.

266 Dienstkräfte der
Bereitschaftspolizei-
abteilungen

96 Dienstkräfte der
Bereitschaftspolizei-
abteilungen Brandenburg

30 Dienstkräfte des
Begleitschutzes und
Verkehrsdienstes

08.05.
20

„Hygiene-
Zeitungsverteilung“

14:58
Uhr

16:30
Uhr

20 1 Verstoß
Pressegesetz

09.05.
20

„will der Lenz uns
grüßen?“

14:07
Uhr

17:26
Uhr

35 Siehe Veranstaltungslage
vom 09.05.2020 am
Alexanderplatz09.05.

20
„Gegen
Rechtsextremismus“

13:10
Uhr

17:28
Uhr

45

09.05.
20

„Aufstehen gegen
Rassismus“

14:00
Uhr

17:13
Uhr

22

09.05.
20

„Der die Freiheit
aufgibt, um
Sicherheit zu

15:05
Uhr

16:57
Uhr

Fünf
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gewinnen, wird am
Ende beides
verlieren.“

09.05.
20

„Gesundheit ohne
Zucker“

15:00
Uhr

17:30
Uhr

25

09.05.
20

„Demokratie von
Unten“

15:28
Uhr

17:28
Uhr

44

09.05.
20

„Für die Wahrung
der demokratischen
Grundrechte –
gegen Impfzwang
und Impfpflicht“

16:00
Uhr

17:02
Uhr

Siebe
n

09.05.
20

„Grundgesetz statt
Coronawahn“

15:28
Uhr

17:00
Uhr

65

09.05.
20

„Sind die
Coronamaßnahmen
angemessen?“

15:42
Uhr

17:26
Uhr

15

09.05.
20

„Gemeinsames
Beisammensein bei
Sonnenschein“

13:47
Uhr

17:31
Uhr

Acht

09.05.
20

„Demonstration für
das Grundgesetz“

14:54
Uhr

16:27
Uhr

100

16.05.
20

„Revolution der
Reptilienmenschen
statt Querfront!“

12:00
Uhr

18:27
Uhr

50 Siehe Veranstaltungslage
vom 16.05.2020 am
Alexanderplatz

16.05.
20

„Außerirdische für
Solidarität mit
Reptiloiden und
Menschen.“

15:15
Uhr

17:15
Uhr

13

23.05. „Rosa-Luxemburg- 12:07 16:23 18 Eine Einzelerfassung für die 1 § 185 StGB
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20 Platz — Kein Platz
für Antisemitismus“

Uhr Uhr Gliederungseinheiten im
Rahmen des Gesamt-
einsatzes erfolgt nicht.
Die folgende Aufzählung
stellt den Einsatzabschnitt
dar, im Rahmen dessen die
benannte Versammlung
geschützt wurde.

527 Dienstkräfte der
Bereitschaftspolizeiabteilung
en

79 Dienstkräfte der
Diensthundeführereinheiten

Neun Dienstkräfte der
Kommunikationsteams

Vier Dienstkräfte der
Taktischen-Lautsprecher-
Trupps

25 Dienstkräfte des
Begleitschutzes und
Verkehrsdienstes

Zwei Dienstkräfte der
Bundespolizei

23.05.
20

„Vorsicht vor
"Hygienedemos"—
Kein Platz für
Nazis!“

12:47
Uhr

15:26
Uhr

17

23.05.
20

„Rosa Lux antwortet“ 11:15
Uhr

14:12
Uhr

zwölf

23.05.
20

„RosaLuxAntwortet
im Rahmen der
Positionierung der
Volksbühne Berlin
und der Anwohner-
Innen gegen die
sogenannten
Hygiene-
Demonstrationen!“

13:17
Uhr

14:12
Uhr

48 1 § 86 a StGB

23.05.
20

„Schießt die Nazis
auf den Mond, das
ist Raumfahrt die
sich lohnt“

14:07
Uhr

15:57
Uhr

20 1
1

§ 185 StGB
§ 123 StGB

23.05.
20

„Schießt die Nazis
auf den Mond, das
ist Raumfahrt die
sich lohnt (Aufzug )“

16:03
Uhr

18:54
Uhr

70

23.05.
20

„Sofortige
Wiederherstellung
aller Grundrechte"

14:30
Uhr

17:30
Uhr

6 1 Verstoß
Versammlungs-
gesetz

30.05. „Keine Querfront auf 13:14 18:02 10 Eine Einzelerfassung für die Gesamt:
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20 dem Rosa-
Luxemburg-Platz!
Reptiloide Welt-
revolution
#reclaimrosaluxem-
burgplatz“

Uhr Uhr Gliederungseinheiten im
Rahmen des
Gesamteinsatzes erfolgt
nicht. Die folgende
Aufzählung stellt den
Einsatzabschnitt dar, im
Rahmen dessen die
benannte Versammlung
geschützt wurde.

Dienstkräfte des
Begleitschutzes und
Verkehrsdienstes

Dienstkräfte der
Bereitschaftspolizei-
abteilungen

(Eine genaue Zuordnung der
Kräfte und - stunden liegt
nicht vor und ist mit einem
vertretbaren Aufwand im für
die Beantwortung der
schriftlichen Anfrage  zur
Verfügung stehendem
Zeitraum nicht ermittelbar.)

5811

30.05.
20

„Schießt die Nazis
auf den Mond, das
ist Raumfahrt, die
sich lohnt“

13:14
Uhr

18:02
Uhr

20

30.05.
20

„Mitte ohne Hass! In
der Memi ist kein
Platz für
Rechtsextreme!“

13:14
Uhr

18:02
Uhr

60

30.05.
20

„Für Solidarität und
gegen rechte Hetze
und Verschwörungs-
mythen“

14:00
Uhr

20:00
Uhr

100

Quelle: VDB, Stand:08.06.2020 10:00 Uhr
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4. Hat es anlässlich der jeweiligen Veranstaltungen zu 1) Strafanzeigen durch weitere Bürger – also
nicht Dienstkräfte der Polizei - gegeben? Falls ja, bitte Art (verletzte Rechtsnorm) und Anzahl der
jeweiligen Delikt(e) anlässlich der jeweiligen Veranstaltung angeben.

Zu 4.:
Verdacht Straftat Anzahl Rechtsnorm
Ladendiebstahl mit Waffen, Bandendiestahl,
Schwerer Bandendiebstahl

2 § 244 StGB

Einfacher Diebstahl 2 § 242 StGB
Hausfriedensbruch 1 § 123 StGB
Körperverletzung im Amt 11 § 340 StGB

5. Richten sich Strafanzeigen im Sinne der Fragen zu a) 3) und b) 4) auch gegen Polizeibeamte? Falls
ja, welche davon (Anzahl und Delikt)?

Zu 5.:
Mit Stand vom 10. Juni 2020 liegen dem Landeskriminalamt Berlin nach den in Frage
1 genannten Kriterien vierzehn Strafanzeigen wegen des Verdachts der
Körperverletzung im Amt vor. Weiterhin ist jeweils ein Ermittlungsverfahren wegen
des Verdachts der Sachbeschädigung, Freiheitsberaubung und Beleidigung
aktenkundig, in dem Mitarbeitende der Polizei Berlin beschuldigt werden.

6. Wurden - falls ja, welches konkrete Einsatzmittel bei welcher Veranstaltung und welchem Anlass –
Hilfsmittel körperlicher Gewalt oder Waffen bei den jeweiligen Veranstaltungen zu 1) durch die
Dienstkräfte der Polizei eingesetzt?

Zu 6.:
Auch bei händischer Einzelauswertung sind keine validen Angaben zum Einsatz von
Einsatzmitteln durch die Polizei Berlin möglich, da keine umfassende Dokumentation
der Verwendung beziehungsweise Anwendung konkreter Einsatzmittel erfolgt.
Ob bei einer Veranstaltung Einsatzmittel angewendet werden, hängt vom Verlauf der
Veranstaltung ab. Bei unfriedlichem Verlauf, zur Sicherung von Straf- oder
Ordnungswidrigkeitenverfahren, können unter Umständen Einsatz- bzw.
Zwangsmittel angewendet werden.
Als Beispiel kann die Kundgebung am 9. Mai 2020 auf dem Alexanderplatz genannt
werden. Bei einem Zusammenschluss von ca. 1200 Personen kam es zu
unfriedlichen Aktionen gegenüber eingesetzten Polizeivollzugskräften, z.B. durch
Flaschenwürfe. Um dies zu unterbinden kam es zu Einsätzen von Diensthunden mit
Beißkorb, von Reizstoffen, von Hiebwaffen, von Fesseln sowie von einfacher
körperlicher Gewalt.

7. Soweit Personen im Rahmen der Einsätze anlässlich der Veranstaltungen zu 1) im Sinne des § 8
UZwG gefesselt wurden: wie viele Personen wurden jeweils gefesselt?

8. Da der Eingriff durch eine Fesselung sicherlich die Ausnahme und nicht den Regelfall darstellt:
welche Tatsachen im Sinne des § 8 UZwG rechtfertigten jeweils die Annahme einer Gefahr im
Sinne des § 8 Nr. 1 bis 3 UZwG?

Zu 7. und 8.:
Die Vornahme einer Fesselung von Personen richtet sich nach § 20 des Gesetzes
über die Anwendung unmittelbaren Zwanges bei der Ausübung öffentlicher Gewalt
durch Vollzugsbeamte des Landes Berlin (UZwG Bln).



Seite 28 von 28

Auch bei händischer Einzelauswertung sind keine validen Angaben zum Einsatz von
Einsatzmitteln durch die Polizei Berlin möglich, da keine umfassende Dokumentation
der Verwendung beziehungsweise Anwendung konkreter Einsatzmittel erfolgt. Im
Übrigen wird auf die Antwort zu Frage 6 verwiesen.

9. Ist es zulässig und grundsätzlich rechtlich möglich, zur Durchsetzung der die Versammlungsfreiheit
nach Art. 8 GG einschränkenden, auf das IfSG gestützten Verordnungen des Senats den Einsatz
von Waffen im Sinne des UZwG gegen Teilnehmer einer Demonstration anzuordnen?

10. Schließt der Senat eine solche Anordnung im Sinne der Frage zu 7) unbedingt aus? Falls nein,
weshalb nicht?

Zu 9. und 10.:
Die Polizeikräfte vor Ort ergreifen die erforderlichen Maßnahmen, um die Einhaltung
der SARS-CoV-2-Eindämmungsmaßnahmenverordnung sicherzustellen. Die
Anwendung unmittelbaren Zwanges auch zu diesem Zweck richtet sich nach dem
Gesetz über die Anwendung unmittelbaren Zwanges bei der Ausübung öffentlicher
Gewalt durch Vollzugsbeamte des Landes Berlin (UZwG Bln). Diese kann auch den
Einsatz von Waffen im Sinne des § 2 Absatz 4 UZwG Bln oder die Fesselung von
Personen nach § 20 UZwG Bln beinhalten. Bei der Entscheidung über die
Anwendung von unmittelbarem Zwang ist stets auf den Einzelfall abzustellen; der
Grundsatz der Verhältnismäßigkeit ist zwingend zu beachten.

11. Ist der Senat nach eigener Auffassung zur wahrheitsgemäßen Beantwortung von parlamenta-
rischen Anfragen verpflichtet? Falls ja, welche Sanktion ist durch welche gesetzliche oder sonstige
Vorschrift vorgesehen, wenn ein Senatsmitglied eine parlamentarische Anfrage vorsätzlich oder
grob fahrlässig falsch beantwortet?

Zu 11.:
Ja. Eine den verfassungsrechtlichen Anforderungen gerecht werdende Beantwortung
Schriftlicher Anfragen liegt in der politischen Verantwortung des jeweiligen
Senatsmitglieds nach Maßgabe der Verfassung von Berlin. Darüber hinausgehende
spezifische Sanktionsregelungen bestehen nicht.

Berlin, den 19. Juni 2020

In Vertretung

Sabine Smentek
Senatsverwaltung für Inneres und Sport


